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Sehr geehrte Fans, Sponsoren und 

Zuschauer, ich begrüße euch recht 

herzlichst zum Heimspielwochenende 

in der Sporthalle Hertingshausen. 

PROJEKT | FREUDE GEBEN - geht mit 

einem sehr guten Gefühl in das 9. 

Jahr. 

Wir befinden uns schon im neunten 

Jahr unserer Kooperation, einzigartig 

in der Dauer und der Intensität. Immer wieder muss ich 

schmunzeln, wenn ich Fotos in der Zeitung sehe mit ach 

so tollen Texten dabei. Da wird Geld gegeben, ein schö-

nes Bild geschossen und alle sind glücklich, vor allem 

die Geldspender über ein tolles Foto. Aber fragt den 

einer nach dem Selbstwertgefühl der gehandicapten 

Menschen! Die HSG Baunatal ist stolz, eben nicht solche 

Wege einzuschlagen, wir geben aktiv, aktiv wie es sich 

auch für einen Sportverein gehört. Wir wollen eben 

Freude geben und nicht für irgendwelche Fotos fürs Ei-

genego schießen. Wir müssen integrieren, unseren 

Handballsport als Berührungspunkt anbieten. Und ge-

nau das leben wir alle gemeinsam. Mal was Anderes 

sehen, fester Bestandteil eines Angebotes sein. Genau 

das brauchen unsere liebsten Freunde. Selbst entschei-

den, selbst Freundschaften eingehen, eine Plattform die 

einzigartig in der Spendenwelt ist. Ich bin sehr stolz auf 

die Entwicklung unserer Idee. Ob bei Heimspielen oder 

jeden Mittwoch beim aktiven Training in den Baunataler 

Werkstätten, immer wieder entstehen tolle Erlebnisse. 

Wir geben Zeit, Zeit die in unserer kurzweiligen Gesell-

schaft viel wertvoller ist als irgendwelche sterilen Geld-

geschenke. Die vielen „Dankeschöns“ der Diakonie und 

der Familien gebe ich heute sehr gerne an alle weiter. 

Heute sind einige Fotos im Kurier, Fotos die wir einfach 

sprechen lassen wollen, Fotos die vom Herzen kommen. 

Danke an alle Mitarbeiter der Baunataler Diakonie Kas-

sel für das gegebene Vertrauen, Danke liebe Freunde 

das wir euch bei uns in unserer HSG Sportfamilie ha-

ben! 

Der Heimspiel-Samstag 

Um 16.00 Uhr empfangen unsere Aufsteigerinnen, die 

Zweite Damen, die TG Wehlheiden. Gegen das Tabellen-

schlusslicht kann das Team von Trainer Niklas Käse wei-

ter ihre Erfolgsgeschichte schreiben. Ab 18.00 Uhr wird 

unsere Erste Damenmannschaft gegen Wesertal die 

knappe Hinspielniederlage, damals 26:25, wettmachen 

wollen. Unsere neue Verantwortliche auf der Bank, Vic 

Marquart, leistet richtig gute Arbeit. Nur positive Feed-

backs von allen Mädels sprechen eine deutliche Spra-

che. Ich bin weiter sehr gespannt wie sich ihr Team 

weiter Entwickelt!  

Der Heimspiel-Sonntag 

Der Sonntag beschert uns das Landesligaderby gegen 

Fuldatal. Die Gäste, mit ihren scheidenden Trainer 

Hazim Prezic, spielen ihre stärkste Saison seit ihrer Fu-

sion. Auch die klare Niederlage in Vellmar rüttelt da 

nichts dran. Die junge Mannschaft ist fast komplett im 

eigenen Verein gewachsen und wird auch die kommen-

den Jahre die Geschehnisse der Landesliga mitbestim-

men. Ähnlich also wie unsere Handball Geschichte. Gern 

hätte unser Team in dieser Saison ihre vielen tollen 

Leistungen bestätigt, doch gerade gegen Vellmar haben 

wir wieder gesehen woran es noch hapert. Überragend 

spielen die Jungs um Maik Fuhrig, wenn die Konzentra-

tion 100% vorhanden ist, leider auch Kreisklasse, wenn 

sie nachlässt. Ich bin kein Mensch der Leistungen schön 

redet, doch wir befinden uns immer noch in einer Ent-

wicklungsphase.  Klar dachte ich (oder auch wir) das 

Team wäre schon weiter. Deswegen müssen sich alle, 

ob Spieler oder Trainer, der berechtigten Kritik stellen. 

Ich sehe dieses aber als wichtigen Entwicklungsschritt, 

somit durchaus als positiven Impuls. Fuldatal wird heute 

als zukünftiger Vizemeister als klarer Favorit ins Spiel 

gehen. Somit haben wir alle Voraussetzung im heutigen 

Spiel, die ein Spitzenspiel braucht. Auf Jungs, haltet die 

Konzentration bis zum Schlusspfiff durch! 

Nun wünsche ich allen Handballfans viele spannende 

und faire Spiele. Allen Schiedsrichtern ein glückliches 

Händchen bei ihren Entscheidungen. Und denkt immer 

dran, gebt ein Stück Freude. Freude ist Kostenlos! 

Herzlichst, euer Peter 

                                       

PETER NORWIG | 1.VORSITZENDER DER HSG BAUNATAL  

GRUßWORTE | HSG BAUNATAL 
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Liga Heim Gast Ergebnis 

Frauen Bezirksliga A HSG Baunatal II TG Wehlheiden 20:21 

Frauen Bezirksoberliga HSG Baunatal I HSG Wesertal II 29:27 

Männer Landesliga Nord Hünfelder SV HSG Baunatal 30:30 

Männer Bezirksoberliga SVH Kassel I HSG Baunatal II 32.34 

Bezirksliga männl. Jugend B HSG Ederbergland HSG Baunatal 1:0 

Männer Bezirksliga B TSG Dittershausen II HSG Baunatal III 44:29 

    

    

    

    

    

Spieltag Uhrzeit Liga Heim Gast 

Samstag, 23.03.2019 14:00 Bezirksliga weibl. Jugend D  HSG Baunatal HSG Ahnatal/Calden I 

 15:30 Bezirksoberliga weibl. Jugend B JSGwB Baunatal/Böddiger SVH Kassel 

 17:15 Bezirksliga männl. Jugend B HSG Baunatal HSG Wildungen 

     

Sonntag, 24.03.2019 15:00 Männer Bezirksoberliga HSG Baunatal II HSG Fuldatal/Wolfsanger II 

 17:00 Männer Landesliga HSG Baunatal HSG Fuldatal/Wolfsanger 

     

     

     

     

HEIMSPIELE | ERGEBNISSE 
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Kurier: Hallo Jannik, schön, dass du 
dir für das Interview Zeit genommen 
hast.                                        

Kommen wir doch gleich zu der 

ersten Frage. 

In der Jugend warst du mit dei-

ner Mannschaft sehr erfolgreich. 

An welche Erfolge erinnerst du 

dich besonders gern? 

Jannik: Zuerst denkt man da 

natürlich direkt an die Ober-

ligasaison 2012/13 mit dem 

Gewinn des Hessenmeistertitels. 

Wir hatten eine menschlich einmalige Truppe und haben 

viele Spiele durch einen starken Teamgeist gewinnen 

können. Insgesamt war die Jugendzeit hier etwas Beson-

deres, da ich von klein auf mit vielen Jungs, die auch 

heute noch gute Freunde sind, zusammen spielen konn-

te.  

Kurier: Nach der Jugend hast du die HSG Baunatal ver-

lassen. Wohin ging die Reise und was war damals der 

Grund für den Wechsel? 

Jannik: Ich habe nach der Jugend mein 1. Jahr im Seni-

orenbereich noch bei der HSG gespielt. Als die HSG 

Zwehren/Kassel auf mich zu kam, fiel mir die Entschei-

dung sehr schwer, im Nachhinein war es aber das beste 

was ich hätte tun können, da ich dort mit 19 sofort 

Stamm- und Führungsspieler sein konnte. Im Anschluss 

war ich noch ein Jahr in Großenritte.  

Kurier: In der letzten Saison hattest du dir im Spiel ge-

gen Wanfried einen Kreuzbandriss zugezogen und zuletzt 

war das Knie wieder angeschwollen. Wie geht es dir heu-

te?  

Jannik: Mir geht’s gut, das Knie war nach 3 Tagen schon 

wieder abgeschwollen. Insgesamt bin ich, was potenziel-

le Vorwarnzeichen angeht, wesentlicher vorsichtiger ge-

worden und höre mehr in mich herein, da ich den langen 

Genesungsprozess nicht noch einmal erleben möchte. 

Kurier: Wo siehst du deine Stärken und wo müsstest du 

dich noch verbessern? 

Jannik: Ich hab einen ordentlichen Wurf, bin beidhändig 

und kann unserem Angriffsspiel zur richtigen Zeit die 

nötige Ruhe geben. Arbeiten muss ich noch an meiner 

Dynamik, die ist seit der Knieverletzung etwas auf der 

Strecke geblieben. 

Kurier: Wie verarbeitest du eine Niederlage und wie fei-

erst du Siege? 

Jannik: Bei Niederlagen brauche ich meine Zeit um alles 

richtig einzuordnen. Da wünsche ich mir manchmal die 

Leichtigkeit anderer, gedanklich direkt umschalten zu 

können. Siege feiere ich am liebsten mit den Jungs und 

vielen Kaltgetränken. Das gestaltet sich leider bei den 

Sonntagsspielen oft schwierig. 

Kurier: Deine Mannschaft spielt einen technisch starken 

Handball und könnte ohne weiteres, zwei bis drei Plätze 

besser stehen. Woran liegt´s? 

Jannik:  Ich denke uns fehlt die Ruhe und Abgezockheit 

über 60 Minuten, da besonders gegen Ende eines Spiels 

immer wieder zu viele einfache Fehler produziert wer-

den. Wenn wir uns in den entscheidenden Phasen auf 

unsere Stärken besinnen und mehr Cleverness an den 

Tag legen bin ich aber zuversichtlich das sich das bald 

abstellen wird. 

Kurier: Wie siehst du deine Mannschaft und die HSG 

Baunatal als Ganzes? 

Jannik: Ich fühle mich hier sehr wohl, wir haben eine 

tolles Team und ich komme immer gerne in die Halle. Es 

ist auch immer wieder schön zu sehen, wie viele Ehren-

amtliche hier im Verein verschiedenen Tätigkeiten nach-

gehen. Besonders das Drumherum bei Heimspielen ist 

bestens organisiert und mit wenig anderen Vereinen ver-

gleichbar.  

Kurier: Welche sportlichen Ziele hast du dir für die Zu-

kunft auch im Kontext mit deiner Mannschaft gesetzt?  

Jannik: Die aktuelle Saison auf Platz 4 abschließen und 

in der nächsten dann die vielen engen Spiele zu unseren 

Gunsten drehen. Wenn das hinhaut und wir konstanter 

auftreten würde ich gerne mal einen Aufstieg feiern kön-

nen. 

Kurier: In der Familie Käse dreht sich auch vieles um 

Handball. Dein Vater ist Trainer der 2. Mannschaft, dein 

Bruder Niklas ist dort Spieler und deine Freundin Lea 

steht bei den Fritzlarer Frauen im Tor. Ist das Thema 

Handball bei euch zuhause tabu oder wird darüber auch 

viel gesprochen? 

Jannik: Das lässt sich schwer vermeiden, aber es gibt 

zum Glück auch noch genügend andere  interessante 

Gesprächsthemen.  

 
Lesen sie weiter auf der nächsten Seite.                                        
 

 

JANNIK KÄSE | LANDESLIGASPIELER DER HSG Baunatal 

  IM FOKUS | HSG BAUNATAL  
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KURZE FRAGE–KURZE ANT-

WORT  

Kurier: Du trägst die Trikot-

Nummer 25. Hat die Nummer 

für dich eine Bedeutung? 

Jannik: Nein, überhaupt nicht.  

Kurier: Was ist deine Aufgabe 

im Team?  

Jannik: Ich koordiniere das 

Aufräumen der Auswechselbän-

ke nach Heimspielen. 

Kurier: Vom Handball mal abgesehen, welche Hobbies 

hast du noch? 

Jannik: Fußball schauen und lesen 

Kurier: Welche Ausbildung hast du bei Volkswagen ge-

macht und was ist dein berufliches Ziel?  

Jannik: Ich habe eine Ausbildung als Mechatroniker ge-

macht und studiere jetzt Wirtschaftswissenschaften. Pri-

märes Ziel ist es das Studium erfolgreich abzuschließen 

und dann mal schauen wo die Reise hingeht.  

Kurier: Du bist Fan von? 

Jannik: S04 und der HSG 

Deine Lieblingsmusik ist aus welchen Genre?  

Jannik: Bunt gemischt, von Rap bis Rock 

Kurier: Dein Lieblingsgericht von Mama ist? 

Jannik: Schnitzel mit Rösti überbacken 

Kurier: Dein Lieblingsgetränk ist? 

Jannik: Definitiv Spezi 

Kurier: Wo machst du gerne Urlaub?  

Jannik: Ganz klassisch, im Winter in den Bergen und im 

Sommer am Strand. 

Kurier: Du darfst nur drei Dinge auf eine einsame Insel 

mitnehmen, welche sind das? 

Jannik: Pulsuhr, Laufschuhe und nen Vorbereitungsplan 

Kurier: Jannik, vielen Dank für das Interview. Wir wün-

schen dir für deine sportliche- berufliche und private Zu-

kunft alles erdenklich Gute!  

Jannik: Vielen Dank! Falls noch Fragen offen geblieben 

sind stehe ich gerne ab ca. 18:30 im Foyer Rede und 

Antwort ;-) 

   

JANNIK KÄSE | LANDESLIGASPIELER DER HSG Baunatal 

  IM FOKUS | HSG BAUNATAL  
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  HSG BAUNATAL | ZUKUNFT GESTALTEN 

AUS WORTEN FOLGEN TATEN                                                         Von Sven Käse/Red. 

Baunatal. Seit dem Workshop-Wochenende im Knüll sind 

nun schon 9 Wochen vergangen. In dieser Zeit sind die 

Organisatoren und Teilnehmer nicht untätig gewesen und 

haben Themengebiete aufgearbeitet. 

Aus dem Themenspeicher >sportlichen Bereich< wurden 

mit dem Schiedsrichterwesen und der Jugendarbeit, zwei 

Schwerpunkte entnommen um diese näher zu betrachten. 

SCHWERPUNKT 1— SCHIEDSRICHTERWESEN 

In einer Kleingruppe die aus dem Schiedsrichterwart Klaus 

Trogisch und den Workshop-Organisatoren bestand, wur-

de das Thema mit folgenden Zielen aufgearbeitet: 

 Akquise von Schiedsrichter/innen 

 Vermeidung von monetärer Bestrafung und Punkt-

abzug 

 Anreize für Schiedsrichter-Neulinge schaffen 

Nachfolgend das Ergebnis 

 Aktuell aufzubringende Strafen anders einsetzen! 

 Prämienmodell für Schiedsrichter 

 Ausrüstung/Kleidung 

 

SCHWERPUNKT 2— JUGENDFÖRDERUNG 

Ein einheitliches Jugendausbildungs– und Trainer-

Qualifikationskonzept dient der Qualitätssicherung und 

Zukunftsorientierung. 

Es umfasst sportliche und soziale Komponenten. Im ers-

ten Schritt soll die Kooperation mit Grundschulen in den 

Fokus gerückt werden. Hier werden die Verantwortlichen 

der HSG Baunatal versuchen, in einer der umliegenden 

Schulen eine Handball AG zu installieren. Weiterhin sollen 

Handball-Aktionstage in regelmäßigen Intervallen, in den 

Grundschulen veranstaltet werden. 

Ein Dank geht an die HSG-Ressortleiter Klaus Trogisch, 

Tobias Oschmann und Max Malte Wagenführ, für ihre Kon-

struktive Mitarbeit. 

Die Teilnehmer v.l.n.r.: Tobias Oschmann, Peter Norwig, Stefan Ebbrecht, Sven Käse, Klaus Trogisch, Manfred Krug 
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Ihre 

Übernachtungsmöglichkeit 

In 

34225 Baunatal 

Altenritter Straße 8-10 

 

Telefon: 0561-948970 

Fax: 0561-94897-51 

info@baunataler-hof.de 

Nr. Name Vorname Alter Position 

1 Henkel Maximilian 26 Tor 

3 Dittmar Marc 20 Rückraum 

5 Bachmann Dennis 21 Rechtsaußen 

6 Cammann Lars 21 Rechtsaußen 

8 Oschmann Tobias 30 Rückraum 

10 Gruber Simon 21 Rückraum 

14 Richter Janik 21 Rückraum 

15 Wagenführ Max Malte 30 Linksaußen 

16 Suter Maximilian 24 Tor 

18 Vogt Christian 24 Rückraum 

22 Mett Maik 28 Kreis 

24 Range Tim 18 Rückraum 

25 Käse Jannik 24 Rückraum 

31 Seifert Markus 20 Rückraum 

71 Guthardt Robin 28 Linksaußen 

     

T Fuhrig Mike  Trainer 

B Röhrscheid Bernd  Betreuer 

P Stefan Adelina  Physiotherapeutin 

1. MÄNNER | LANDESLIGA 2018/19 | HSG BAUNATAL 
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Baunatal. Nach dem Derby ist vor dem Derby. Die HSG 

Baunatal empfängt am Sonntag um 17 Uhr in der Sport-

halle Hertingshausen, den Tabellenzweiten HSG Fulda-

tal/Wolfsanger. 

Die Baunataler wollen die unglückliche 33:32 Niederlage 

aus dem Hinspiel wieder wettmachen. Über weite Stre-

cken hatte das Fuhrig-Team die Gastgeber im Griff und 

führte in der 2. Halbzeit stetig mit drei bis vier Toren. 

Am Ende mussten die dezimierten Baunataler dem ho-

hen Tempo Tribut zollen. 

Die Heimstatistik spricht ganz klar für die HSG Baunatal, 

die seit rund 10 Jahren aus den Spielen gegen den 

früheren TSV Ihringshausen und der heutigen HSG 

Fuldatal/Wolfsanger, siegreich hervorgingen. Und das 

soll auch so bleiben.  

 

HSG BAUNATAL will den Favoriten ärgern 

1. MÄNNER | DERBYTIME | HSG BAUNATAL 

Hazim Prezic 

Baunatal. Unsere heutigen Gäste von der HSG 

Fuldatal/Ihringshausen spielen wohl ihre erfolg-

reichste Saison in der Landesliga. Aus einer Mann-

schaft, die noch vor geraumer Zeit um den Klas-

senerhalt gespielt hatte, hat der scheidende Trai-

ner Hazim Prezic eine junge und gute Landesli-

gamannschaft geformt. Profitiert hatte Prezic auch 

von der Jugendarbeit der HSG Fuldatal/

Wolfsanger, die einige Talente hervorgebracht 

hatte. Unterstützt 

werden die jungen 

Spieler aber auch 

von einem ganz 

„alten Hasen“. Sven 

Hinz, mittlerweile 

im 50. Lebensjahr, hält beim Tabellenzweiten die 

Abwehr zusammen wie kein Zweiter. Wie es die 

Vögel aber vom Dach zwitschern, wird es wohl 

seine letzte Saison als Spieler bei den Fuldatalern 

sein, aber wer weiß das schon genau. Wenn`s 

brennt zieht Sven vielleicht die Schuhe wieder an. 

Bei den Gästen stehen drei ehemalige der HSG 

Baunatal im Kader. Sven Hinz war von 2006 bis 

2008 Trainer der HSG-Oberligamannschaft, Fynn 

Welch war jeweils ein Jahr in der C- u. B-Jugend 

aktiv und  Louis Feckler spielte in der Saison 

2015/16 bei der HSG Baunatal, ehe es ihn wieder 

zu seinem Heimatverein zog. 

Nr. Name Vorname 

1 Hüsken Renè 

4 Hinz Sven 

6 Feckler Louis 

9 Rösler Tim 

13 Scholz Philip 

14 Schneider Marco 

16 Grebe Jan 

17 Barth Tobias 

18 Gericke Nils 

20 Witzel Marcel 

21 Botte Daniel 

30 Welch Till 

44 Krätzig Timo 

58 Helbing Paul 

   

OA Traute Udo 

OB Prezic Hazim 

OC Bompais Andreas 

   

UNSERE GÄSTE | HSG FULDATAL/WOLFSANGER 

HAZIM PREZIC | Fuldatals Trainer geht zum Saisonende 

Ehemalige Baunataler 

    Sven Hinz              Fynn Welch            Louis Feckler 
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Viktoria Marquardt Yvonne Wittig Matthias Bode Renate Heist 

Nr. Name Vorname 

1 Peter Frederike 

2 Xourgias Nina 

3 Petermann Aline 

5 Wilhelmi Anna-Maria 

6 Köhler Stella 

7 Köhler Lea 

8 Geßner Julia 

9 Klinke Jessica 

15 Arend Miriam 

16 Fiand Nathalie 

18 Klauenberg Laura 

21 Pöschening Hannah 

24 Xourgias Lea 

28 Heist Antonia 

 Wahle Kathrin 

T Marquardt Viktoria 

B Bode Matthias 

B Heist Renate 

P Wittig Yvonne 

1. FRAUEN | BEZIRKSOBERLIGA 2018/19| HSG BAUNATAL 
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Impressum 

Der HSG-Kurier 

HallenMagazin der Handballspielgemeinschaft Baunatal. 

Das HallenMagazin mit Werbung, Spielberichten, und 

Bekanntmachungen, erscheint zu jedem Heimspieltag der             

1. Männermannschaft.  

Herausgeber 

HSG Baunatal, eine Spielgemeinschaft der Handballabtei-

lungen des KSV Baunatal, TSV Guntershausen, TSV Hert-

ingshausen. Vertretungsberechtigter Vorstand ist Peter 

Norwig, Karl-Heinz Gerlach, Jochen Trogisch.                      

Redaktion 

Pressewesen der HSG Baunatal | Uwe Oschmann  

Bestimmungen 

Texte, Fotos, Werbung und andere Informationen unter-

liegen, sofern nicht anders gekennzeichnet, dem Copy-

right der HSG Baunatal. Inhaltlich verantwortlich für die 

verfassten Artikel, gemäß §55 Abs. 2 RStV, sind die je-

weiligen Autoren. 

Herstellung 

Druckerei Horn 

Körlegasse 18,  342212 Melsungen/Kirchhof 

Ressort Name Vorname Rufnummer E-Mail Adresse 

1. Vorsitzende Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

2. Vorsitzende Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de 

3. Vorsitzende Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de 

1. Kassierer Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de 

1. Jugendwart Wagenführ Max Malte 01733684678 max-malte.wagenfuehr@hsg-baunatal.de 

2. Jugendwart Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

Team-Männer I Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe.oschmann@hsg-baunatal.de 

Team-Männer II-III Albert Jan-Frederik 0170-7918596 jan.albert@hsg-baunatal.de 

Team-Frauen I-II Köhler Sophia 0172-1847459 sophia.koehler@hsg-baunatal.de 

Schiedsrichterwesen Trogisch Klaus 0178-4915748 klaus.trogisch@hsg-baunatal.de 

Zeitnehmer/Sekretäre Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi.trogisch@hsg-baunatal.de 

Pressewesen + Kurier Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe.oschmann@hsg-baunatal.de 

Festausschuss Siebert Christian 0179-9301476  

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634  

HSG-Förderverein Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

KONTAKTE | HSG BAUNATAL 
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Unser Landesligateam fährt mit BÖRNER-REISEN 

FÖRDERVEREIN e.V. | HSG BAUNATAL 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019 
 
Der Vorstand des Fördervereins der HSG Baunatal lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
ein.  

 
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 05.04.2019 um 19.00 Uhr in der Sporthalle in Hertingshausen 
statt.  
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
 
TOP 1  Begrüßung  
TOP 2  Bericht des Vorsitzenden  
TOP 3  Bericht des Kassierers  
TOP 4  Aussprache zu den Berichten  
TOP 5  Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des Vorstandes  
TOP 6  Wahl eines Wahlleiters  

TOP 7  Wahl des Vorstandes  
TOP 8  Gäste haben das Wort  
TOP 9  Verschiedenes  
 
Unter TOP 9  wird der Vorstand auch über die vom 19.01.19 bis 20.01.19 stattgefundene  Klausurtagung  
mit dem Thema  „HSG Baunatal—Zukunft gestalten“ berichten.  
 
Der Vorstand würde sich über eine große Beteiligung an der Jahreshauptversammlung sehr freuen.  
 
gez.  
Der Vorstand des Fördervereins der HSG Baunatal 
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SCHIEDSRICHTER | OFFENSIVE 2019 | HSG BAUNATAL 

Handballschiedsrichter sein heißt Einsatz für Fair-

ness im Sport. 

Die Schiedsrichter sind eine der wichtigsten Säulen in 

einem Verein, denn ohne sie funktioniert das Spiel nicht! 

ANFEINDUNGEN UND PÖPELEIEN 

Schiedsrichter zu sein, ist nicht immer leicht. Stressbe-

ständigkeit und Präzision sind nötige Vorrausetzung für 

die korrekte Ausführung einer solch verantwortungsvol-

len Tätigkeit. 

Es gibt zwei Wege Schiedsrichter zu werden, in diesem 

Jahr bietet der Bezirk Kassel-Waldeck folgende Möglich-

keiten an: 

1. Der Schiedsrichter-Anwärterlehrgang  

Du bist am 27.05.2019 mindestens 16 Jahre alt und hast 

an diesem Tag und im Juni 2019 Zeit die Lehrgänge zu 

besuchen, danach folgen noch zwei Termine (1x im Ok-

tober 2019 und 1x im Februar 2020. 

2. Der Turbo-Schiedsrichter-Anwärter-Lehrgang 

? Du bist mindestens 25 Jahre alt und warst       schon 

einmal vor 2017 Schiedsrichter? 

? Du warst mindestens 5 Jahre Trainer in der Bezirks-

oberliga?  

? Du warst mindestens 3 Jahre Trainer in der Landes– 

od. Oberliga? 

? Du warst mindestens 5 Jahre Spieler in der Landesli-

ga? 

? Du warst mindestens 3 Jahre Spieler in der Oberliga 

(zeitnah)? 

! Dann kannst Du per Turbo-Lehrgang Schiedsrichter 

werden, der an einem Wochenende im August plus zwei 

weitere Termine (1x im Oktober 2019 und 1x im Februar 

2020) stattfindet. 

? Hast du Lust bekommen Schiedsrichter zu werden und 

für die HSG Baunatal Spiele zu leiten? 

Dann melde dich beim HSG-Schiedsrichterwart 

  Klaus Trogisch:  

  Tel. 0178/4915748 

  E-Mail: klaus.trogisch@web.de 

oder beim Vorstand der HSG Baunatal. 

Nutze „Deinen HSG-SR-Tag“ und lerne die Handball-

Welt aus der Sicht eines Schiedsrichters kennen. Wir 

zeigen Dir, wie es funktionieren kann! 

Wir freuen uns auf Dich und wenn es dann heißt: 

Handball-Schiedsrichter - was sonst? 

Dann sind wir gemeinsam auf dem richtigen Weg!  

Die HSG braucht Dich – werde aktiv als Schiedsrichter (SR) für die HSG Baunatal! 

S R 
HSG   

TAG   

Von Klaus Trogisch 
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SCHIRI-SCHNUPPERTAG | HSG BAUNATAL   

SHSG -   R -TAG   

Du hast Lust Handballspiele zu 

pfeifen? 

Dann bist du herzlich willkom-

men bei der HSG Baunatal! 

Begleite unsere SR zu einem 

Spiel das sie leiten. 

Wenn du dann feststellst, das 

könnte DEIN DING sein, geht 

es 2019 zu dem SR-Lehrgang 

 Mit Tobi und Moritz checken,  

wie die Sache läuft! 

 Julia zeigt Dir, dass auch 

Frauen die Power dafür ha-

ben! 

 Mit Jens oder Klaus einfach 

mal zum Pfeifen raus! 

 Wie laden Dich nach dem 

Spiel zu einem Essen ein! 

Ansprechpartner: Klaus Trogisch Tel.: 0178—4915748 

oder E-Mail an: klaus.trogisch@web.de 

+HSG—HANDBALL-SCHIEDSRICHTER-SCHNUPPERTAG+ 
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PINNWAND | HSG BAUNATAL 

Ohne Schiedsrichter u. Zeitnehmer kein Handballspiel! 

  

 Schiedsrichter und Zeitnehmer 

 dringend gesucht! 

                Habt ihr Lust die Spielleitung zu übernehmen? 

 
Die HSG Baunatal sucht Schiedsrichter/innen und Zeit-

nehmer/innen für die Spielleitung. Die Ausbildung wird 

von den zuständigen HSG-Ressortleitern betreut. Nach 

erfolgreicher Prüfung werden die frischgebackenen Spiel-

leiter von der HSG BAUNATAL umfassend eingekleidet.  

Während dem ersten Spielleiterjahr findet weiterhin eine 

Betreuung durch die Ressortleiter statt.  

 

 

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab  16 Jahren, 

melden sich bitte bei den Ressortleitern: 

Schiedsrichterwesen Klaus Trogisch                    

Mobil: 0178-4915748  

Zeitnehmerwesen  Gabi Trogisch              

Mobil: 0178-1408135                      

HSG-Vorsitzenden Peter Norwig             

Mobil: 0157-53066652 

 

 ...wir brauchen DICH 

in unserem Team... 

 Mach mit! Ab 16 

Jahren darfst du 

pfeifen... 

 
...werde Schiri bei 

der HSG Baunatal! 

Moritz Arend Julia Geßner Tobias Ganasinski 
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Sie achten auf die Einhaltung der Handballregeln, unsere SchiedsrichterInn der HSG Baunatal               

         DANKE FÜR EUREN EINSATZ 

Frank Nödler Manfred Berle Julia Geßner 

Moritz Arend Tobias Ganasinski Jochen Trogisch 

Klaus Trogisch       

HSG-SR-Wart 

Sebastian Bruns Peter Norwig            

SR-Beobachter 

Jens Brocker SR  

& SR-Ausbilder 

Walter Bax 

UNSERE SCHIEDSRICHTER/IN | ZEITNEHMER/INNEN 
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Baunataler mit Remis in Hünfeld                                                                                              
Hünfelder SV - HSG Baunatal 30:30 (12:14) 

Hünfeld. Das Landesligaspiel zwischen dem Hünfelder SV und 
der HSG Baunatal war eine gute, faire und temporeiche Par-
tie. Konträr zum fairen Spielverlauf standen 19 Strafwürfe, 7 
Zeitstrafen, sowie eine Matchstrafe. Die 250 Zuschauer sahen 
trotz der kleinlichen Regelauslegung zwei Mannschaften, die 
60 Minuten lang Vollgashandball spielten und sich am Ende 
mit einem 30:30 trennten. 

Baunatal trat ersatzgeschwächt in Hünfeld an, denn mit Den-
nis Bachmann und Lars Cammann fehlten gleich beide etat-
mäßigen Rechtsaußen. HSG-Trainer Fuhrig musste improvi-
sieren und beorderte Simon Gruber auf die Außenposition, 
der bis zu seiner Verletzung die Aufgabe gut erfüllte. Improvi-
sieren mussten auch der Zeitnehmer und der Sekretär, da die 
Anzeigetafel in der Kreissporthalle defekt war. 

Die HSG fand gut in das Spiel, führte in der 1. Halbzeit stetig 
mit 2 -3 Toren und ging mit einer 14:12 Führung in die Pause. 
Bis zur 38. Spielminute sollte die Führung der Gäste halten, 
danach kam Hünfeld stärker auf und ging erstmals mit 19:18 
in Front. In der Folgezeit wechselte die Führung stetig. Zehn 
Sekunden vor dem Ende beim Stand von 30:30, hatten die 

Gäste noch die Chance den Siegtreffer zu erzielen, doch der 
Angriff verpuffte. „Wenn ich gewusst hätte, dass nur noch 10 
Sekunden zu spielen sind, dann hätte ich den Ball schneller 
nach vorn gespielt“, sagte Christian Vogt nach dem Schluss-
pfiff und ärgerte sich über die defekte Anzeigetafel. 

STATISTIK 

HSG Baunatal                                                                               
Henkel-Suter; Seifert 2, Range 3, Oschmann 3, Gruber 3, Wa-
genführ 3, Vogt 10/8, Mett 2, Käse 4, Guthardt. 

Hünfelder SV                                                                                   
Masché-Voß-Krätzig; Sitzmann 2, Sauer 12/7, Fischer 3, Wal-
ter, Klein 1, Houston, Gute, Sandrock 1, Sauerbier 1, Unglau-
be 9/2, Kircher 1. 

Schiedsrichter: Glaab/Rudert (HBZ-Odenwald/Spessart)
Zeitstrafen: HSV -4 (3x2 Min./1x Disqaulifikation) HSG -3          
Zuschauer 250  

          Von Uwe Oschmann 

MÄNNER LANDESLIGA | HSG BAUNATAL 

Simon Gruber (Mitte) zeigte auf ungewohnter 

Position bis zu seiner Verletzung, eine gute 

Leitung. (Foto: HSG) 
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HSG Baunatal II dominiert über weite Strecken den SVH Kassel                                                                 
SVH Kassel — HSG Baunatal 32:34 (15:20)           Von Jan Albert/Red. 

Kassel. Nach einer souveränen ersten Halbzeit der Lan-
desligareserve der HSG Baunatal beim SVH Kassel, wurde 
es zum Ende der Partie noch einmal spannend. Doch die 
Gäste zeigten keine Nerven und gewannen verdient mit 
32:34 (15:20). 
Das Hinspiel gewannen die Baunataler auf heimischen 

Parkett mit 36:32, jedoch war im Vorfeld eine leichte Ver-
unsicherung bei den jungen Baunataler nach drei Nieder-
lagen in Folge, nicht so recht wo sie stehen 
Die HSG Baunatal fand gut ins Spiel und führte in der 6. 
Spielminute bereits mit 1:6. Nach einer Auszeit des SVH 
fanden die Gastgeber etwas besser ins Spiel, aber die 
spielbestimmende Mannschaft blieb weiterhin die HSG 
Baunatal. Beim Spielstand von 15:20 für die HSG wurden 
die Seiten gewechselt. 
In der 39. Spielminute, beim Stand von 18:23 für die 
HSG, wurde gegen den Baunataler Marc Dittmar eine un-
berechtigte Matchstrafe ausgesprochen. Dies veranlasste 

den SVH auf eine doppelte offensive Deckung umzustel-
len. Das Spiel wurde hektischer und die jungen Baunata-
ler ließen sich etwas aus dem Konzept bringen. Angetrie-
ben vom Kasseler Publikum, das sich nicht immer fair ge-

genüber dem Schiedsrichter verhalten hatte, wurde die 
Stimmung in der Halle immer hitziger und der SVH kam 
bis zum 26:28 (52.) heran.  
Zum Ende der Begegnung entwickelte sich beim Stand 
von 31:32 (59.) wieder ein Handballkrimi. Die Baunataler 
behielten aber ihre Nerven und Niklas Käse und Janik 

Richter, machten mit dem 33. Und 34. Treffer für die HSG 
Baunatal alles klar. 
 
HSG Baunatal 
Johannesmann—Albert; Alter, Wagner 7, Holz, Bolte, 
Hobbelink, Boccacci 1, Richter 13/1, Hartung 3, Ganasin-
ski 2/1, Dittmar 1, Käse 7. 
 
SVH Kassel 
Heiland—Güttler; Bartheld 2, Kunau, Paschenko 1, Richter 
1, Stelter 5, Müller, Freytag 5, Siebert, Otto 5, Mock 12/5, 
Röhl 1. 

 
Schiedsrichter: Wagner/Neumann 
Zeitstrafen: SVH 1 / HSG 2 / 1x Matchstrafe 
Zuschauer: 50 

MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL 

Torgaranten: Sie steuerten 27 Tore zum 34:32 

Sieg über den SVH Kassel bei. 

V.l.n.r.: Niklas Käse, Jan Wagner, Janik Richter 
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UNSERE WERBEPARTNER | HSG BAUNATAL 
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Baunatalerinnen schließen Saison mit einem guten 7. Tabellenplatz ab 

Baunatal. Die Saison der weiblichen C - Oberligamann-
schaft der HSG Baunatal ist zu Ende. 
 
Janik Richter und sein Trainer-/Betreuerteam haben eine 
sehr gute Arbeit gemacht und in ihrer ersten Ober-
ligasaison, einen beachtlichen 7. Tabellenplatz belegt. 

Auch wenn gegen die Spitzenteams HSG Hungen/Lich 
und KSG Bieber nichts zu holen war, hat die weibliche C-
Jugend immer eine tolle kämpferische Leistung gezeigt 
und nie aufgesteckt. Auf die gezeigte Leistung in der 
abgelaufenen Saison, kann die Mannschaft für die neue 
Saison 2019/20 drauf aufbauen. 
 
DAS TEAM  
 
Susanna Freudenberg-Jana Koch; , Mia Sophia Grauer, 
Melina Hahn, Lena Schmidt, Julia Nierle, Anna-Sophia 
Heilmann, Kyra Schmidt, Rika Simon, Antonia Icke, Seli-

na Schwarz, Anna-Lena Schütz, Hannah Hesse, Paulina 
Kauffeld. 
 
Trainer Janik Richter, Co-Trainerin Jessica Klinke,      
Betreuerin Sabine Kauffeld. 

STATISTIK 
 
5 Siege, 4 Remis und 9 Niederlagen ergeben folgenden 
Stand in der Abschlusstabelle: 
 
Platz 7 mit 458:519 Toren und 14:22 Punkten 

 
Die höchsten Saisonsiege wurden gegen die HSG Duten-
hofen/Münchholzhausen (38:25) und gegen die TSG 
Schlitz 36:26 gefeiert. 
Die höchste Niederlage kassierte die weiblich C-Jugend 
der HSG Baunatal gegen Meister HSG Hungen/Lich mit 
41:20.   
 

OBERLIGA weibl. Jugend-C | HSG BAUNATAL 
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Baunatal. Auf der Jahreshauptversammlung 2019 des 

HSG-Trägervereins KSV Baunatal,  wurde ein neuer Ab-

teilungsvorstand gewählt. 

Nach 30 Jahren an der Abteilungsspitze übergab Karl-

Heinz „Charly“ Gerlach die Abteilungsleitung in jüngere 

Hände. Neuer Abteilungsleiter der Handballabteilung des 

KSV Baunatal ist Tobias Oschmann.  Ihm zur Seite steht 

Jan-Frederik Albert als sein Stellvertreter. 

Weiterhin wählte die Versammlung Janik Richter in die 

Abteilungsleitung, der das Amt des Jugendkoordinators 

übernommen hat. 

Somit setzt sich die neue Abteilungsleitung des KSV 

Baunatal wie folgt zusammen: 

 Abteilungsleiter Tobias Oschmann                         

 Stellv. Abteilungsleiter Jan-Frederik Albert                       

 Kassierer Moritz Baettge  

 Sportwart Max Malte Wagenführ 

 Protokollführer Uwe Oschmann 

 Veranstaltungsausschuss Christian Siebert und 

Karl-Heinz Gerlach 

AUS DEN TRÄGERVEREINEN | HSG BAUNATAL 

TOBIAS OSCHMANN | neuer Abteilungsleiter des KSV Baunatal 

Karl-Heinz Gerlach (rechts) übergibt  an Tobias Oschmann                

(Fotos: HSG) 

Die neue KSV-Abteilungsleitung von l.n.r.: Janik Richter, Max Malte Wa-

genführ, Jan-Frederik Albert, Karl-Heinz Gerlach, Tobias Oschmann,  

Christian Siebert, Uwe Oschmann, Moritz Baettge. 

Für 15jährige Mitgliedschaft wurden Paul-David Alter (links) und Marc 

Dittmar (rechts), sowie Lea und Stella Köhler geehrt. Reinhard Siebert 

(Mitte) erhielt die Verdienstnadel in Bronze. 
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Baunatal.  Die HSG Baunatal kann mit Lukas Dexling 
den ersten Neuzugang für die Landesligasaison 2019/20 
verkünden. 
Dexling wechselt von der MT Melsungen zu den Baunata-
lern und HSG-Trainer Mike Fuhrig zeigt sich erfreut über 
seinen neuen Schützling: „Lukas hat Qualitäten am Kreis 

und auch im Rückraum. Er wird auch mit seinen 1,91m 
unsere Abwehr im Mittelblock verstärken“. 
Aber auch der HSG Vorsitzende Peter Norwig zeigte sich 
erfreut über den Neuzugang: „Lukas hat in den Gesprä-
chen einen tollen Eindruck hinterlassen, er passt prima in 
unserer Konzept und in unsere Mannschaft“. 

Mit dem aus Karlsruhe stammenden 19jährigen, setzen 
die Baunataler weiter auf junge Talente. Dexling wird 
aber nicht der einzige Neuzugang bei der HSG bleiben: 
„Wir sind mit einem weiteren Talent aus der Region schon 
länger einig und werden den Wechsel in den nächsten 
Tagen bekanntgeben können. Aber auch mit diesem Neu-

zugang ist unsere Personalplanung noch nicht abge-
schlossen, wir sind noch auf der Suche nach einem 
Rechtsaußen.“, sagte HSG-Teammanager Uwe Oschmann 
ergänzend.  red. 

ERSTER NEUZUGANG | HSG BAUNATAL  

Peter Norwig und Uwe Oschmann freuen sich über ihren Neuzugang Lukas Dexling (Foto:HSG) 

LUKAS DEXLING wechselt zur HSG Baunatal 
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Die Förderung unserer Handball-Jugend ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite können Sie               

symbolisch eine Patenschaft für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal übernehmen. 

Ein HSG-Logo mit ihrem Namen können Sie für € 50,- beim Förderverein e.V. der HSG Baunatal    

erwerben. Eine Spendenquittung wird ihnen selbstverständlich ausgestellt. 

Ihr Ansprechpartner vom Förderverein: Sven Käse/0173-2940544 oder auch alle anderen         

Vorstandsmitglieder, die auf Seite 3 im Kurier gelistet sind.  

                       Die Handballjugend der HSG bedankt sich für ihre Patenschaft! 

Dieter                            

&                    

Gisela                   

Hertingshausen 

Dieter                            

&                    

Gisela                   

Hertingshausen 

Ricardo             

Mohr                   

HSG-Kameramann 

Kirchbauna 

Renate           

Kümmel                   

Kirchbauna 

Anni           

Diegeler                   

Kirchbauna 

Hilde           

Reinhardt                   

Kirchbauna 

Hilde           

Reinhardt                   

Kirchbauna 

Anni           

Diegeler                   

Kirchbauna 

Jagd-

genossenschaft                   

Kirchbauna 

Jagd-

genossenschaft                   

Kirchbauna 

JUGENDPATEN DER HSG BAUNATAL 
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BEZIRKSOBERLIGA | WEIBL. JUGEND B | BAUNATAL/BÖDDIGER 

Külte. Am stürmischen Sonntag machten sich die Mädels 
auf die Reise nach Külte. Im Waldecker Land angekom-
men, konnten sich die mitgereisten Eltern auf ein span-
nendes Spiel freuen. 
Wie auch in den letzten Spielen hat die JSGwB eine von 
unserer Seite sehr gute Abwehrleistung geboten. Dieses 

spiegelt den Spielstand nach 10 Minuten von 4:4 wieder. 
Auf beiden Seiten konnte jeweils eine „Shooterin“ glän-
zen. Sophia Rest welche manches mal nicht zu stoppen 
war, mit 12 Treffern auf Seiten Külte. Aus JSG Sicht 
konnte Nele Zeinar mit 9 Treffern sich auszeichnen. 
Die erste Halbzeit verlief ziemlich ausgeglichen und ende-
te 10:8 für Külte. 
Den Beginn der 2. Hälfte wurde regelrecht verschlafen! 
Innerhalb von 3 Minuten enteilte Külte mit 3 Toren auf 
13:8. Im Anschluss kam ein Lauf der Gäste aus Baunatal/
Böddiger. Sie pirschten sich auf 13:12 an die Hausherrin-
nen heran, bis Lena Brenzel durch Ihre 2. gelbe Karte für 

2 Minuten auf der Bank einen Platz einnehmen musste. 
Külte konnte in dieser Phase des Spiels wieder mit 4 

Toren davonziehen. 
Es begann die starke Schlussphase der Partie: 
Spannender wie der Tatort im Ersten, waren die letzten 
Sekunden des Spiels. Leider schafften es die Mädels nicht 
in den verbleibenden 108 Sekunden ein weiteres Tor zum 
verdienten Ausgleich zu erzielen, sodass wir das Spiel mit 

einem Tor verloren haben. 
Kopf hoch! Dieses war eine sehr gute, auch kämpferische 
Mannschaftsleistung, weiter so! 
 
JSGwB Baunatal/Böddiger 
 
Susana Freudenberg; Becker, Fina, Strehrath, Ina 1, Jana 
Herrmann, Isabelle Käse, Charlotte Krug 2, Nele Zeinar 
9/4, Anna-Lena Füßling, Lena Brenzel 4, Florence Bouch-
on 2, Lara Schulze, Antonia Wiederhold und Marie Reuß. 
 

Baunatal/Böddiger verpasst verdientes Remis                                Von Sven Käse/Red. 

TV Külte—JSGwB Baunatal/Böddiger  19:18 (10:8) 
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IM FOKUS | MITARBEITER DER HSG BAUNATAL 

 

Mit der neuen Serie „Mitarbeiter IM FOKUS“, werden in den nächsten Ausgaben des HSG-Kuriers 

Mitarbeiter vorgestellt, die Woche für Woche für die HSG Baunatal im Einsatz sind. 

Den Anfang machen unsere beiden Hallenkassierer Frank Wollrath (links) und Michael Ganasinski 

(rechts im Bild). 

Die HSG Baunatal bedankt sich bei Frank und Michael für ihre Unterstützung auch als Mitarbei-

ter im Veranstaltungsausschuss des TSV Guntershausen.  
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UNSERE WERBEPARTNER | HSG BAUNATAL 
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HISTORISCHE SEITE | 2008 | HSG BAUNATAL 
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PROJEKT | FREUDE GEBEN           

ERFOLGREICH IN DAS 9. JAHR 

PROJEKT | FREUDE GEBEN | HSG BAUNATAL 




